
Etlv weiter

Millincr Stohr
In der Clty Allentau».

Doi! i citc» und fahrc» wir auch Alle hin.
Demi da kau» man am wohlfeilsten kaufen,
ES ist zwar für die Pferde ein harter ?Trieb,"

Doch nach den BargainS mögen sie schnaufen,

Eine grSlldöse /rülyahrs-Eröffimng am
Samstag den 6tea «Äpril.

Mrs. Tilghman W. Krümer,
' Macht den Lädie« von

S-DW. Allentaun und der um-
liegenden Gegend ehrer-
biettgst bekannt, daß st«
da« G.bäudeNo. 15/

. Ost Hamilton Straße
nächste Thüre zu Mos'

. ser's Apotheke bezöge»

hat?allwo eröffnet ward am ölen April ein wun
derschöne«
k MMWöV EtMllfemsllt»
und allwo die meist elegantesten Style« von Mil
liner-Waaren, als t

BonnetS,
Hüten,

Bänder,
Velvet«,

Crape«,
Blumen.

Kopsdreßen,
Veil«, u. s. w.

so wie alle Arten von
Drek-Triminings

erhalten werden können?und zwar an den aller
niedrigsten Preisen.

Sie hat die Dienste der MrS. Jdler, vo>
Philadelphia, anerkannt in jener Tit? wegen ihre
langen Verbindung mit einem der meist modig

sten Etabltsement« an der Che«nut Straße, al
eine Vorgängerin der ?Fäschions" gesichert, un
Ist daher völlig überzeugt daß ste vollkommene Zu
friedenheit geben kann?und die« tn allen Hinstch
tkn.?Die genannte Dame nahm Antheil in de
Auswahl und in den Einkäufen der Güter, welch
Auswahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assortiment,

von Gilter, schicklich für alle Geschmacke, in stt
schließt, das je dem Publikum dieser City zu.
Anschau oder zum Veikauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein Ihre so herrlichen un
geschmackvollen Güter und Slyles zu examlntrer
wo ste stch dann bald selbst überzeugen Werder
wo der rechte Ort zum Kaufen ist-und der ist Nc
15. Ost.Hamilton Straße.

IS» Die spätesten ..Fäschions" sobald steau«
gefertigt stnd, werden stets von dem "Hause erhal
ten, mit welcher MrS. Idler in Verbindung gi

standen hat.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleiche

und dem Trimmen der BonnetS geschenkt.

Den Großen und Kleinen den Alten und Junge,
Ist jetzt eine freudige Botschaft erklungen i

Die Billigkeit die «InstenS so köstlich und rar,
Ist j,tzt ja füt Alle frei?und bietet stch dar,

Mrs. T. W. Krämer.
April2. 1367 nab

DtTmerv vUifeü an Motzet

Soevei^cröffnet,
Einen Milliner-Stohr ?alles darin

modig, neu und frisch.
Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da

man von Allentaun und der Umgegend benack
richtigen, daß ste soeben einen sorgfältig au«g<
wählten und schönen

Stock Milliner-Güter,
und zwar von den verbeßerten Pattern« un
Style« eröffnet hat ?und sie invltlrt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in diesem Fache?indem sie verstchei
fühlt, daß kein größeres und mehr gewünschtere

Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruchei
Blumen, Bänder, Hoods, u. s. w.,

außerhalb den CitieS gefunden werden kann-
und dabei an mehr billigen Peeißen ?denn ste i
fest entschloßt« alles nach dem

Kleinen Profit-System,
zu verkaufen.?Sie hat eine genaue Kenntniß d«
Geschäfts und stellt keine als die besten Millinei
an?und so ist ste willigall» Artikel zu warrar
tlren, da« zu sein, für was ste representirt werd«

Trauer-Bonnets.
Diesem Zweig wird besondere Aufmerksamke

geschenkt, um dieselbe auf die kürzeste Anzeige un

nach Versprechen tn Bereitschaft zu haben. S
gleichfalls aus Hand, ein vollständige« A>

Notions und Ladies Fanc?-Güter,
von allen Verschiedenheiten dt« gewöhnlich in ei
nem Fänc? Stohr gesunden werden, und zwar

An herabgesetzten Prcißen.
»S'Zllte BonnetS werden gesäubert, verändei

und gepreßt nach den neuesten Style« und die« t
kurzer Zeit und an annehmbaren Preisten.

werden an Philadelphi
Preißen mit Güter versehen,

Mrs. Charles Dorney,
Nächste Thüre zu Hagenbuchs Gasthaus.

April 2. 1867. nqb

BargaiuS! BargainS!

Herrliche Mh-Mschinen!
Der Unterzeichnete hält immer auf Hand ein

Verschiedenheit der berühmtesten Näh-Maschnen-
von allen Sorten die bisher in dieser Nachbar
schast im Gebrauch gewesen stnd.?Er hat gegen
wärtig 20 Stück derselben auf Hand, au« welche
Zahl doch gewiß ein lecer seinen Geschmack be
friedigen kann.?Dieselbe stnd inHagenbu ch'i
Gasthause, in der HamNtoa «traße, der Etty Al
ientaun, einzusehen.-Wer gute Bargain» mach
en will, der rufe unverzüglich daselbst an.

virlang», werden obige Maschine!
auch ausgllehen.

Enos Weiß.
Juni 13.1867. nqb!

AllSchuhmacher!
Eine gut« Auswahl von Moroeeo. Lewing un!

Zeinding Leder, auch alle zum Schuhmacher-G«
cchäft gehörigr Artikel zu haben bei

I. B. M o fe r.

Eine große Gelegenheit!

Wohlfeil M kaust«!
Der neue Kleiderstohr.

George K. Reeder,
Kleidcrhändler in Allentaun,

offtrlrt an seinem Stohr In der Ost - Hamilton«
Straße, (nächste Thüre unter dem Allen

House) ein großes und glänzen-
jde« Assortement^

Fertiger Kleider!
Helmgemachter und Tity-Kleider, bestehend au«
Anzügen die für jede lahrSzeit paßen, als »

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
. Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Geschäftsröcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Xr «.

Hosen und Westen aller Sorten,
Wollen Jackets von jeder Benennung,

Unterkleider wie man sie nur wünscht.
Herrliche Sommerhosen und We-

sten, so wie man ste nur verlangen kann.
* stn, Tollars, Fancy-
' Halsbinden, Halzkra-

gen, Socken, Hand-
Sacktiicher, wll

einen großen Vorratserhalten und aufmachen laßen, passend für diesllahrszeit.
Kunden-Arbeit In allem was zu seinem Fach,

gehört, besorgt er schnell und pünktlich, und e,

schmeichelt stch daß
Reeder gute Fits macht, daß
Rc» der von 20 bis Zy P.rcent wohl>feiler verkauft als seine Nachbarn, daßReederein praktischer Mann Ist. un>

Geschäfte auf seinen eigenen Berdieni
betreibt, und daß

Reederdie b«sten FitS und die meis
fashionable Arbeit in dieser Siadt lie

fert, und immer noch an seinem alten Mottifesthält; ?Kein Flt, keine Bezahlung."
Bergesset den Ort nicht z No. 15 Ost-Hamll.Ton-Straße, nächste Thüre zu Moser'« Apotheke,
Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaftbittet um eine Fortdauer derselben?und wird sii,

bestreben durch gute Arbeit, billige Preiße un>pünktliche Bedienung dieselbe noch um Vieles «

vermehren.

Z-lia»
Mrrtt
s?
Sah«»

M

Stiefel
und
Schuh-StoHr!

»

Ä?a«
83>
Ha:Wisüolv»
WKhe
bev

Küel»
StvaHe,
NlleNtctlttr,
Ps.

Haben
beständig
eine
große
Auswahl
der

besten
und

billigsten
Waaren

an
Hand.

Ruft
an
2
Thüren
oberhalb
dem
Schwarzen
Bär
Hotel.

N.
B.

Schumacher
werden
auf

kurze
Bestellung
mit
Stiefel
nnd
Schuh
Obertheilen

versehen!

?llmtaun.
April
Ik.

1867.

Bauern sehet hieher!
Der Spiral

Pfcrde-Hcu-Abladcr!
Die Unterzeichneten machen achtungsvoll« An-zeige an das Publikum, daß ein Patent erlaubt

worden Ist an Heinrich Neumever vonMllerStaun, Lechs Taunt?, für einem
Spiral.Pferde.Heu.Ablader.

Derselbe ist hinsichtlich von Bequemlichkeit und
Wirksamkeit durchaus nicht von irgend einem an-
deren Instrument im Gebrauch, für H?u abzula-den, zu übertreffen.

Auf Bestellungen oder Ansprüche »?den flediese Instrumente sogleich verfertigen.
Kein Bauer kann mit dem gewünschten Erfolgemit andern stch gleichstellen, außer er hat eine« die-ser Instrumente.

und Taunty-Rechte zum verkauf.«»-Man addreßire, nach dem Maeuna«.
ber Unter-

Heinrich Neumeyer,
m. R. RittenhauS.O-1667 nqZM

Zugelaufen^
Kuh. braune Färb« mit weißenRücken, bifindet stch feit 2 Wochen bei dem Unter-

Kneten in Süd WheilhaU Taunschip. De,
-Vchttnaflge Eigenthümer ist ersucht dieselbe nach

U Unkasten abzuholen, wiedriaen-
falls st. Ipefttzgemastg nach Verlauf von L« Tagen
oon einem Friedensrichter vi,kau st wird.

7. ,sk?

James Galliner,
Zeitungs-Bekanntmachungs-Agent

No. Zg Süd - Fünfte Straße, (unterhalb de,
Markt.)

...

AnDauern!

Mab- und Erndte-Mafchtnen!

Wählt Euch die besten!
llutcrsuchtet, bevor Ihr sonstwo kauft

Unter ten Mäh, und Erndt« - Maschinen, welilden Bauern al« von s,hr ausgezeichliet.r Qualiü
«mpsohlin werden, mdcht.n wir den verbesserten

Ü! V L t K tl."
namhaft machen als einen Mäher, welcher alle Egenjchasten einer Maschine erstir Klasse vereinigt.«!
«»lbstrecher, stark u»d dauelhast ist und sich leid
handhaben läßt.

Der ?Raritan" ist die einz'ge zweiräderige Ml
schine, welche während de« Schneiden« an einewindigen Tage den Wender (Reel) benutzen kan:
und ist die einzige Malchin«, woran der Schnei!Eylinder aus Rädern, statt aus Schuhen oder Schinen läuft.

Der ?Ercelsior Vropper" (verbessert) ist jetzt m
duser Maschine verbunden, welche der Plaisorm «n
bthr» und dadurch Gewicht und Zug verringert. -

Farmer sind eingiladen. diese Moschine zu prüf«!
bevor sie irgend eine andere kaufen. '

Auch ist zu verkaufen der beiühuit«
Ball' Schneider und Erndter,

welcher mit sich den ..Tauben-Fliigel-Selbstrecher
und den ?Ercelsior Dropper" verbindet und als ei,
der besten Mstrechenden Mäher, weiche je dem Pu!
likum »sserirt wurden, angesehen wird. Er ist ei,
zweiräderige Maschine mit Se'bstrecher und hat sibei'm Schneiden aller Getraide Sorten ersolgrei
erwiesen. Er hat sich den besten Nainen auf de
Felde dei ricdergedsftckler Frucht errungen. D
Maschine wird al« taS, wofür man ß, auSgiet

Di.se Maschinen sind zu verkaufen InBrader ur
Vrvder'« Farmgeräth«:. Pflug- und Schmied

Etablissement», fillher Brader und Uoung'« in dl
Church Zllley. nahe dem Markthaufe,u Alientown

Ebenso find zu haben alle Sortin von
Drill,, Telegraph Cutter«, stahlzlnkig, Pferdl

Rech-n, Patent Heugabeln, Cannvn Kornschclcr, u. s. w.
Die Farmer allenthalben sind eingeladen, vorzisprechen und diese, große Arbeit ersparende Maschneu zu untersuchen.
Alle rorbemerkte Maschinen sind von Rees

Staal« und Mellick in Phillipsburg, N.J.fabrizirwelche den Hrn. EharleS Beiiler von »llentown z>krem Agenten ernannt baben und e« kann dersel!
fortwährend im Etablissement« von Brader un
Bruder zu Allentown ang«trossen werden.
All,» pradcr. Franklin prad«
»llenlown, Mai 14. ISK7. nqs

An Baiicrn
Sehet hierher! Sehet hierher

Nchmc^Rotiz,
daß

W. G. PülvM UNS Sühn
vieder da« Feld filr da« Jahr IM7 mit ihrer gr«
en Ankwahl ron unübertroffenen Zlckerbau-Geräihe>erreten haben. Darunter bifindet sich d.r welibellhmie ?Buckev, Mäher und Erndter." welcher da

und höchst« Prämim» bei den penufolvanische
staatS-Äuistellungen in d«n Jahren lSöij, '«4 «
ind empfing und den größten, j«fllr«intn?Mähr «. Erndter" aufgeboten«» Preis gewann, nämliirn« gro? golden« Medaille. Kü.dlKl werth. und wähend dktl.tzten Sommer«von der New-MorkerSeais
atur für die beste, dauerhaftest« u. am Leichtesten z!iandhabente Maschine osserirt. ES waren 78 ver
chredene Maschinen al« Mitbewerber vorhanden alein der ?Bücke?." trug leicht den Sieg davonva« Eoinmlile« sag, in seinem Berichte: /Mir haen di« Medaill« dem ?Bucktve" au« dem Grundu?rkannt, weil derselbe am Besten gegen Unfälle ae
chert lft, durch sein Triebwerk sich ausgezeichnet jed
.tzt,m Gebrauch« befindliche Maschini llb-rdau«rtein »Seiten Dräst" hat, wegen seiner dopxelqelenkien ?Folding Bar" den Vorzug b«fitzt und in jet«
?nsicht sich nicht übertreffen läßt.

'

Wir haben dies« Maschinen bei verschieden.,
»röß.n und Prellen, um großen und kleinen Bauer
itn zu entsprechen, und halten fortwährend alle Re
araturstü-r« a» Houd so daß die Bauern nicht z>»arten brauchen um ein Stück anfertigen zu lassen
o

N'paratur unverzüglich vorge
D" »Buckrvi'-für di«fe« Jahr wurde

Verfügung «ln«r losen Zunge und di« Hebung unlZiederlassung der Messer, wenn in Bewegung, b«
tultnd verbessert, welch« Lorth,il« dem Bcuer vor
roßem Nutzen sein werden.

Auch finv wir im Stande, irgend einen im Aerauche befindlichen .Buckeye" auf die kürzeste Sloti»t dem per Attachment" zu versehen.
Auch hatte» wir fortwährend zum Verkaufe alll

-orten von Ackerbau-Gerätk-n. als-Den Raritar
»äher und Erndter; de» Wo,ld'« Mäher; Weod't
>r«iS-GraSmäher, welcher seine« Gleiche» sucht:
>f«rd«-Sewalle» und Dreschmaschinen; Getraide.
>ri««; Pferd,. Heurechen; Heu Elevator«; Welsch
>rnschäler; Cultivator«; Zugriemen; Cultivator.
ähn« ron ausgezeichnetem Muster; Klee Hülser:leidler'« b«rllhmt«n Pflug,owi« jede« ander« Dinc
elche« auf «i»«r gutregulirten Bauerei
Bauern werden e« in ihr«mJnt.r«sse finden, ihr,

laschlnen bn on« zu kaufen, da wir ble« di« bestenui«n und dafür garanlirrn. daß jede Maschine g«>
>d« da« ist wofür fieausgegeben wird,
wir befitzen da« aukschließllche Recht auf die «bi.n Mäker und Erndter für di, Sounlic« Secha.orthanipion, Earbon und Monroe, einen Theil ron

tiaen Theil von Bucks und werden uns
mühen diese« Jahr den Begehr z» befriedigen,
llchem wir zuvor nicht entsprechen konnten.
Auch kaufen und verkaufen wir noch immer all«
ach'«",c°" Klee. Thimoih.?, Sra»'

W. B. Powell und Sohn.No. «2. Wtft,Hai»!llon>Straße,Alltnte».'N.
Mär, ,-Vt?

Doctor Hall's ..

nfehlbar?s Haar. Erhaltungs-Mittel.
Dl,s»« Mittel hat sich Immrr unfehlbar bewle-

». da« «uofallei, der Haa», zu verhindern, undgar di, Haar,?wurzeln so zu starten, daß wie-
r n,li, Haar, wachsen, an Platzen, wo vorherlch, ausgksallen find Ebenso ist es
>r »i'dkrhtrstellung der natürlichen Farbe der
aar«, wenn di. selben vorhn grau g,ivord,n
id. Zum Blikauf b,i

I. B- Messer, Apotheker.

Muklia gersch. Aaron Mosscr
Jetzt aufgepaszt!

Ja wasistdann dawiederlos?
Si ein funkelnagel neuer

Eisenstorel'l
am Mtvmvo

79
An der West-Hamilton Straße in Al-

lentaun.

««Cm»!
Ja diese Herrenhaben soeben einen

' is', Ci se n - Waaren
St oh r, wie schoi^

Stumro 7S

West-Hami!-
ton-Straße, nächste Thüre zu Georg«
Schneider s Hotel, und dicht bei den
Bauholz - Hof der Herren Hoffman,
geöffnet und in demselben ist

M« K«,
Alleö an seinem Platze ?und wird es auck
bleiben ?nichts verrostet oder beschädige
und sie nennen ihren Stohr

Den Manufaktur-,
Den KtLüfehennmiHei?-.

Den Handwerker-,

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well es ist dies we.elichaber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben Alles wag gewöhnlich in

Sisenwaaren SlohrS gehalten wird.?
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitung
gewiß,u klein?denn da sind

Gauievei Sehellerv
Von vorzüglicher Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

denn derßlang ist so rein, so scharfund
so zart daß man ihn Meilenweit

hört!

Gisen von allcn

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

SehMeb tvüinifchü«
Alle Artikel die der

Warwe v-evangt.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stoffe, Oel, Glas, Kitt, Whitelead, Car-

riage Hartwaaren und
Trimmings, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht ?es ist die nächste Thüre zum

schwarzen Bär!
Sie laden ihre Freunde und daö Pub-

likum im Allgemeinen ei»,bti ihnen vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihre
Wiaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
?lllenta»n, Auaustsi. alI

Eisen-Waaren
In bestehend aus i Messern und
Nabeln, Sackmessein, Löffeln, Lich-
lersiijcken, Lampen, Flenchsäaen, Schaufeln. Mist-
gabeln, Arien, Beilen, Bohren, und vielen andern
Artikeln für Bauern und Hauehaltungen noth
«endig. Zu hab»« bei

I. B, Moser.

Das Frühjahr ist da!

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

Tin großer und sorgfältig ausgewählte
Stock von.

Hüten. Kappen n Schäker Hoodivon den lktzterschienenen Styles und FäshlvNl
und zwar an dem Stohr von

Anewalt S 5 Bruder
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zu den jungen Herren:

Haben wir zu sagen: Rufet an und betracht
die berühmte Shles, die für Such zubereitet fini
solche als die

Jarome. Jockey. International
Broadway.

und In Wahrheit alle Arten auf welche wir so IVI
unsere Hände legen konnten?und weiden zu de
Departement addlren, so schnell als sie gemat
werten und an Preisen welche aller Eompetlti«
trotz bieten.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen - Daß unser Departem,

in unsrer Art Güter groß und vollständig ist.-
Niemand kann f.hlen einen guten , Fit" zu b
kommen, so wie die Slyles die Befriedigung g
ben?und dle Preise, sind ~nur ein Gesang" g
gen derjenigen wie sie früher wäre».

Zu unsern älteren Herren
Haben «lr zu sagen : Daß wir gerade t

Güter haben die Zu» gefallen und froh fühl
machen?3 tief, 4 »Irf und 5 tief, mit allen Ar-
ten, von Nandan und an niederen Preisen?Rusan und überzeugt Euch sclbst.

Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen - Daß wir das me

vollständigste Assortement für sie haben, daß no
ie dem Publikum angeboten wurde.?Wir könn
Euch befriedigen in Eurem Geschmack, und köim
Euch herrliche ~Fits" in allen Arten von
Hüten its Stroh, Braids, Nitre, Fu

Woll, Sarony,
und kurz in allen Arten die verfertigt werden, zi
kommen laßen.?Gibt uns einen Anspruch, jun
Männer. Für die Ainder

Haben wir einen sehr hübschen Vorrath, m
werden dieselben wohlfeil verkaufen.

Vrrgcßet nicht anzurufen.
Sehr dankbar für dle Kundschaft welche w

ehedem genoßen haben, hoffen wir daß Ihr es !
Eurem Intereßen finden werde», diese»
fortzusrtzen.

Haltet es lm Gedächtni B?denunser Motto Ist: ?Wir laßen uns durchaus vo
N emand unterverkaufen, einerlei ob außer- 01l
innerhalb den Eitles,"

No. 25 West.Hamilton-Straße, in der Eil
Allentaun, ist der Platz, gerade gegenüber de
Harteivaaren-Stohr der Firma von M. S. Joun
und Co., wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock vo
Hüten findet?und zwar bet

Anewalt und Bruder.«prll g. <S67 fq,

Keileru7Bro.
Juwelen Stohr
Ein glänzender Stock von Waaren

schicklich für '
Hochzeit«, und Geburtstage-Gaben.

Jetzt ist die Zeit um deine Einkäufe zu mache»
Der Stock ist gänzlich neu.
LädieS und Gcnt's goldenen Sackuhre

Wir haben das feinste Assortement von Lädil
und Gent'S goldenen Sackuhren, das jemals na
Allentaun gebrecht wurde.

Von Silbernen Sackuhren
haben wir da« grZßie Assorlcment da« man jema!

Allentaun gesehen hat. Wir hab«
die beriikmr« Zlincrikanifche Sac

an Hand, wie alle Stolen r«
snd Schiviijer-Sackahre,

schicklich für Buben und Mädchen.

Zlv Huweleu!-
Uebertreffen wir alle« in Q-uamilät und ZZerschn

denbeit der leßien Slylln. Neue und hübsche Ety!
">n LSdie« vollen Set« von
Spellen, Ohrringe und BraceletS

Ladies u. Gent's feine goldene Kelten
Gent'S silberne Ketten,

Gent's Sca> 112 Spellen,
Ladies goldenen Fingerhüte,

Von Goldfedern

Prächtige Silberwaaren.

Volle Sets von Thee Sets.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber PitcherS,

Rahm Becher,
Syrup Kannen,

Salt Cellars,
Gold und Ruby,

LinirteOyster Löffel,
Pickle Gabeln,

Butter Messern,
Thee, Desserts und

Tischlöffel, ,c.
Gold--und silberne Brillen,

aben wir ein große« Assortement. Leute können
ich hier die besten wählen,und find von den ft-shion
bleu Stvlen.

Uhren! Uhren! Uhren!

Ausbesserungen.

Keller u. Bro.

E. Keller. S. Keller.
April B<>. ISS7.

K e y> flt o U! e

MMwOMM
Nro. 40 Ost-Hamilton Straße, Ecke vor

Sechster, Allentown, Pa.
Ihr sämmtlichen Herr'»,
Au« ter Nähe und Fern',ß
Wollt Ihr dill'ge Kleider kaufen»
Nach B alliet und N agel'« St»r«,
Da find«! di« größte Auswahl sich vor.

Unsern schönen Lorrath von Stoffen,
Er liegt Jedem zur Durchsicht offen; j
Tuch, Sassimier und Westenzeug
Bon jeder Art erwartet Euch.
Doch sei e« auch.
Daß Ihr nach eigenem Brauch'
Silber mitbringen wollt die Waaren,
So mögt Ihr von un« erfahren.
Daß wir sie schneiden und näh'».
Damit Röcke und Hosen darau« entsteh'».

Wir haben die neuesten Frllhlings-Muster erhal
ten und sind jetzt bereit, auf Bestellung alle Sorte!
ron Anzügen, na» der neuesten Mode zugeschnitten
anzufertigen. Wir garaniiren, daß sie vollständig
passen werden, iutem ter berühmte Philadelphia«
Zuschneider John S. Koonö da« Zuschneide!
der Kunten-Kleitersowie der fertigen Store-kleide

N. B.?Auch haben wir ein große«
von Herren-AukstaffirungS-Artikeln an Hand, di
wir zu äußerst billigenBaarpreisen ablass.n.
Aaron Balliet. Joseph Nagel
April IS. 18S7. nqb

Taschenuhren, Juwelen
silberne »nd platlrte Waare».

Charles S. Masscy

Ost-Hamilton-Straßen, gegenüber de
deutschen-resormirten Kirche, hat soeben vcn New
Jork «nd Philadelphia all die letzten Style« nhaller

Goldene Uhren
hat er einen größeren und beffcren S ock und zu niedrigeren Preisen, al« irg ntwo sonst «.-funden wci
den können.

CZolb Juwelerv
hat er da« größte und beste Afforliment, da« gifun

Uebergüldete und platirte Juwelen
hat er ein größere« und b.ssrre« Ass«rteuiei>t, al» ><

Silberne und platirte Waaren
besitzt er einen unvergleichlich plindiden SZorrath.-
Wer etwa« au« diesem Zache braucht, kann bei ihn
nicht fehl gehen.

Uhren
ein größere« Assortiment al« irgend ein andere
Etablissement.

Melod e o n s.
Er hat ein prachtvolle« Afforliment von Prine'Melodeon«, ten besten «« der Welt.

Accordeons
ein herrliche« Assortiment von allen Arten.

Mein Etablissement ist unlängst neu eingerichte
worden; e« steht jetzt hinter keine», in New U«r
un' Philadelphia und ist allen außerhalb der gie?!
Städte vorau«.

Euch vom Obigen zu überzeugen, komm
und sehet.

Charles S. Massey,
No. 23, Ost-Hamilton-Straße, AUentcwn.

Mai 14. IBU7.?nqll.

1807. Erclljlor
Bnschkill Fonndry

Scljap.

Mefsingev unb Shlmev.
Die Unterzeichneten benachrichtigen hiermit ihr

Freunde und dasPublikui», daß, aufqenninlcrl dnre
bikkcr genossene Kuntschast, sie ihr.» Maschinen

'chimnwesen ausgestellt haben, um da« Geschäft um
fangreicher zu betreiben, al« die« bisher der Fall wa
Unser Schap ist mit guten Maschinerien versehe», s
daß wirjeterlei Arbeit so gut verrichten, al« die« ir
gendir« in diefeni Theil von Penn>?lvanien geschehe!
kann.

Ueapcr 6!? Mowc,
Diese vortreffliche Maschine bedarf keiner NähereiBeschreibung. Sie hat an«rkannter Weise tei

Sirohband so schön und gut, al« e« mit der Hand g«:
Iba» werten kann. Sie kann jetzt an unserem Schos
gesehen werten. Mit tieser neuen Einrichtung wirt
die Sreelsior zur wohlfeilsten und besten arbeitjparem
den Maschine in der Welt.

Beim Kaufen einer Maschine sollten Bauern au
ihr Inlereffe achten nnd darauf sehen, daß sie du
beste bekommen. Wir glauben tafi wir die beste Ma,

schine haben, welche noch jemal« dem Publikum
geboten worden ist, und wir laden die Bauern ei«
vorzusprechen und sie in Augenschein zu nehmen, t«
wir gewiß sind, daß sie Zusrietenheil gewähren wird

galvkin's Zvlky Pftldr Ntchco.
Wir verfeinden ten obinbenamten Sieche« unl

biiten denselben ursern Freunden und Kunden an
Er ist zur «l'robe gestellt worden und hat dieselln
glänzend bestände,». Er ist einfach gebaut und ist in
Feld leicht »u hanthabev.
Alle Arten Gießereien und Reparaturen,
solche al« Gießereien für ?chieserbr«che, Derne»,
Zruck«. Reparaturen allir Art, Dan psmaschinen
Mahlmlll l«d und Maschinerei ron jeder Benennung
werd.» schnell und bMig verrichtet.

Da wir nur die qeschicktesten Arbeiter beschäftigen
so sind wir qewiß, Zufriedenbeii zu gewähren unl
bitten um »inen Tbeil der öffentlichen Kunst.

Unsere Manusatiur ist 4 -Neeil-n nortweklich von

Samuel S. Messinger,
R. L. Shimer.

Mai 7. I?li7. nqZM

Barbier - Messer
von besonder« guter Qualität, fertig gesetzt zu»
Baibieren. Zu haben bei I. B. Mos»..
Niwtmber 13, 13L6.

Adler Klcidungs-Halle l

Das große Zilcidungs Haus
im Lccha-Thal!

Nachfolger von F. H. Breinig,
No. tl, Lst-Hamilton-Straße, Nllentaun, Pa.,

Haben soeben geöffnet ihren neuen und elegant'«
Stock von feriiggemachten Kleider und Hirien Au«»rustungS-Güter. Sie haben auf Hand

Den best ausgewählten Stock
von feriiggemachten Kleidern für

Frühjahrs- und Sommer-Anzüge,
welcher je Käufern angctolen wurde?einschließendalle die neuesten und meist vcrgkzoglncn GlvleS, wel-
che sie zu Preisen verkaufen, welch« aller Sompclilicn
lroK dielen!

Ihr Kunden-Departement,
Fllr Herren, Jünglinge und Knaben, ist neu aus»

stasfirt worden und enthält «inen sorgfältig auSae-
«ähtten Siock von

>-» » !t

Auswärtigen und Einheimischen Tütern,
garrantirt von dem>b«ftcn Material zu sein.
DH-Si« habcn sich mit großin Kosten die Dienst« d«S

Hrn. William swift
sncher Haupt. Zuschneider bei »er

b«ude. Shestnul-Slraße. Phttadelxhi'a,' ?a«Zuschncidungs-Departement zu übelnehmen, und siehosten r«m Publikum, bejonder« ron Icncn, welche
feilherihre Kleider au« Ntw-Aerk und Philadelphia
bezoqen. in ihrem Unl.rn.hmen unterftiiht zu wer,
den. da sie im Siante sind, dies.lben Kleiter ebers«
modein und gut, aber noch zu weit billigeren Prei-sen, zu liesern. Si« versprechen

einen vollkommenen ?Fit."
Ihre Arbeiten werden garranlirt vorjilglicher zusein als die Irgend «ine« ander«» Hauses.

Der größte und wohlfeilste Stock
Unterhemden, Unterhosen, CravalS und alle Art«»

Ausrüstungs-Güter in der Valley
w«rd«n in ihr«,» Elablissemcnt g.furden.

«S nicht anzurufen, eS ist der Miihe
wcrih nur dahin zu gehen und zusehen,und jwardie

Neuen Styles der Adler Halle.
den Ort im BetÄ'chtniß, nämlich Nro.

11. Ost Hamilton Sira??x. HB r «inig ' Sal-

T. V. RhoadS. T. I. Ruhe.
Zum IS. I8»7. nqiz

Besondere

Nachricht.
Den Veränderungen des MarktS unter«

worfen.

Elsimmtiche Ei

E. S. Scheimer und Co.
Haben soeben von New Vork und Phila-

delphia erhalten:
""3'U«ichle Mutlin«, an o

bis Ig Cents.

50237 MuSlin«, an g bis 20

E«ntS. 1 Dard breit fklr ISj StS.

1 Kaltune, an S bis 17 EtS.

die Aa^d.

5762 Dingham«, an I2j S«n>< p«r

Tard.

DMB-GKM
An erstaunlich niedrigen Preisen.

. 4326 l)ards Ladies Kacqoc Tuch,
von all«» Farbkn, Cchalilrungen lind Preist», und
F«lt Sackinst.

Tuche und Casfimers
an w«it hkrabg,sitzt«» Preis.».

Bettfassung, Leintücher, Flannele,
Checks, u. s. w., u. s. w.

Wohlfeiler als die Wohlfeilsten.
Eine volle Linie von

Carpets, Oeltuch,

Fenster-SchädeS,

u. s. w., u. s. w.
Zin großer Vorrath von

VroMies, Mchtn, Sah, v. s. w.,0.5. w.

Ruf«t en und s«het für euch ftlbst, welche« I«-
t>«r der sicherste W«g ist, um fich von «wir That-
achr zu überzeugen.

Gedenket der

Lmei iiapusärsten Sloljrs,
No. 5 und 7 West-Hamilton Straße

das

Mmmuih- Etadlifemc.it
von

E. S. Scheimer u. Co.
«llentaun, Juni IS, 1567. nqbv


